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Interserie-Champion Helmut Bross und der ehemalige 
Formel 1-Pilot Jochen Mass verabreden sich für 
Garmisch-Partenkirchen.

Dreh-

 

und Angelpunkt der Württembergischen 
Classic vom 7. bis 10. Juli 2011 ist das Olympia-

 

stadion

 

in Garmisch-Partenkirchen. Dort sind

 

 
Start und Ziel der rund 160 Oldtimer vor und 
nach den drei Tagesetappen. Und in diesem 
einmaligen olympischen Ambiente findet für die 
Teilnehmer am Freitag die traditionelle Abend-

 

veranstaltung

 

statt. Rallyeleiter Karlheinz Schott 
und Organisationsleiter Thomas Schäfer haben 
die Streckenführung bereits weitgehend fest-

 

gelegt: Der Prolog am Donnerstag führt über 
das Kloster Ettal

 

und das Örtchen Ober-

 

ammergau

 

nach Murnau und wieder zurück 
nach Garmisch-Partenkirchen. Am Freitag fährt 
das rollende Museum unter anderem durch 
Mittenwald, Bad Tölz, Königsdorf, Wolfrats-

 

hausen, Kloster Andechs, wo die Mittagspause 
geplant ist, Wielenbach

 

und Weilheim. Am 
Samstag schließlich gibt es Durchfahrtskon-

 

trollen

 

bei der Frühstückspause in Füssen, am 
Schloss Neuschwanstein, in Steingaden, bei der 
Mittagspause in Auerberg, in Pfronten und am 
Casino in Garmisch-Partenkirchen.

Fahrerlehrgang 
Anmeldungen jetzt willkommen
Bereits zum dritten Mal findet am Mittwoch vor 
dem offiziellen Veranstaltungsbeginn ein Team-

 

Lehrgang statt, und dabei ist der Name Pro-

 

gramm: „Rallyes sind Team-Sport“, betont

 

 
Veranstaltungsleiter Thomas Schäfer und  ►

WürttClassic 2011 mit Horst Seehofer als Schirmherr

www.wuerttembergische-classic.de



möchte durch das Angebot auch Rookies, also 
Anfängern, die Chance geben, bei der Würt-

 

tembergischen

 

Classic gut abzuschneiden. Alt-

 

meister

 

Michael Münzenmaier

 

(zweifacher

 

 
Classic Masters-Gewinner) leitet die auf 20

 

 
Teams begrenzte Schulung und verspricht: „Ich 
werde bestimmt selbst erfahrenen Teams 
Interessantes bieten können.“

 

Am 6. Juli 2011 
findet von 10 bis 12 Uhr der theoretische Teil 
statt, und zwischen 13 und 15 Uhr wird an der 
Lichtschranke geübt. Anmeldungen zum Preis 
von 80 Euro pro Person werden von Aleksandra

 

Heinrichs vom Rallyebüro entgegengenommen: 
Telefon-Nummer 07141/16-5151 oder E-Mail 
aleksandra.heinrichs@wuestenrot.de.

Schirmherrschaft bestätigt
Horst Seehofer, Ministerpräsident des Landes 
Bayern, hat die Schirmherrschaft der nunmehr 
16. Württembergischen Classic übernommen 
und schickt seinen Staatsminister Georg

 

 
Fahrenschon

 

als Repräsentanten. Dieser sagte 
gern zu, zumal er im letzten Jahr bei der Rallye 
in Prien

 

am Chiemsee zusammen mit seiner 
Gattin ein paar schöne Stunden mit Dr

 

. 
Alexander Erdland, Vorsitzender des Vorstands 
Wüstenrot & Württembergische AG, sowie mit 
Rennfahrer-Legenden und Vertretern der Markt-

 

gemeinde

 

Prien

 

verbracht hat.

Jochen Mass mit von der Partie
Auf der elften Stuttgarter Oldtimer-Messe Retro

 

Classics (10. bis 13. März 2011) machte Veran-

 

staltungsleiter

 

Thomas Schäfer die Abmachung 
perfekt: Jochen Mass, deutsche Formel 1-

 

Legende und Chef des Clubs der ehemaligen 
Formel 1-Fahrer, kommt zur Württembergischen 
Classic. Von 1973 bis 1982 fuhr der Mann-

 

heimer

 

in der Königsklasse für Surtees, 
McLaren, ATS, Arrows

 

und March. In 105 GP-

 

Rennen siegte er einmal. Weitere sieben

 

 
Podiumsplätze und insgesamt 71 WM-Punkte 
runden seine Erfolgsstory in der Formel 1 ab. 
Sehr erfolgreich war Mass

 

in den Folgejahren 
als Sportwagen-Pilot bei Porsche und

 

 
Mercedes.

Bild oben: Mit dem Audi 80 Gruppe 2 stieg Audi 1979 
offiziell in die Rallye-Weltmeisterschaft ein. Wolf-Dieter 
Ihle präsentierte das Fahrzeug nach seiner Restaurierung 
erst vor wenigen Wochen. Bei der Württembergischen 
Classic wird der 160 PS-Bolide erstmals eingesetzt.

Über die Teilnahme zahlreicher weiterer Rennfahrer- 
Legenden informieren wir Sie in den nächsten 
Newslettern.

www.wuerttembergische-classic.de

Mit herzlichen Grüßen von der 
Organisationsleitung

Bild unten: Bayerns Finanzminister Georg Fahrenschon (l.) 
und Gattin Karin Fahrenschon (Mitte), Dr. Alexander 
Erdland (3.v.l.), Rennfahrer-Legenden und Vertreter Priens 
bei der Rallye 2010.
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